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Grußwort des 1. Vorsitzenden 
 

Liebe Vereinsmitglieder und interessierte Leser, 

Es ist kaum zu glauben, aber es steht schon wieder Weihnachten vor der Tür!  

Im letzten halben Jahr haben wir uns intensiv auf einer erweiterten 
Vorstandssitzung  über die finanzielle Situation der Sparten und des Vereins 
auseinandergesetzt. Hier wurde deutlich, dass größere Ausgaben anstehen 
werden. Diese entstehen durch gestiegene Meldegelder, aber auch durch 
größere Anschaffungen. Es gilt nun aus zu loten, wie man diese Kosten intern 
in den Sparten abfangen kann. Dazu gehört es natürlich auch über andere 
Möglichkeiten nachzudenken. 

Ein weiteres Thema wird uns in den nächsten Monaten beschäftigen, denn 
auch in Wiemersdorf werden weitere Asylanten aufgenommen und es muss 
unser Ziel sein, diese im Sportbetrieb zu integrieren. Versicherungsfragen etc. 
müssen hier natürlich berücksichtigt werden. Hinzu kommt natürlich auch die 
Problematik mit den Sporthallen, die zu Unterkünften umfunktioniert 
werden. Da wir selber keine eigene Halle haben, könnte es enorme 
Auswirkungen auf den Verein haben.  

Dies sind große Aufgaben, die es gilt zu meistern. Alleine werden wir diese 
aber nicht schaffen, sondern nur gemeinsam. 

Ich wünsche euch allen eine besinnliche und hoffentlich frohe 
Weihnachtszeit und hoffe, dass alle gut in das Jahr 2016 kommen! 

 

Sportliche Grüße 

Euer Bernd 



 
 

4 

Inhaltsverzeichnis 
 

 

Grußwort des 1. Vorsitzenden 3 

Jahreshauptversammlung 5 

Aqua Jogging 7 

Faustball 8 

Ferienprogramm 16 
 Fitness 17 

Fitness und Krafttraining 20 

Fußball 23 

Karate 30 

Kleinkinderturnen 35 

LaTuFF 36 

Musikzug 38 

Natur-Kids 41 

Sport mit Kids 42 

Sportschützen 43 

Theaterfründ 46 

Tischtennis 47 

Vogelschießen 48 

Volleyball 50 

Verschiedenes 52 

Ehrentage 56 

Neue Mitglieder 57 

Abschied 58 

Kontaktdaten 60 

Beiträge & Impressum 62 

 



 
 

5 

Jahreshauptversammlung 

 
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 

des 

TSV Wiemersdorf von 1922 e.V. 
 
                 
 
 

 
Freitag, den 11.03.2016 

um 19:30 Uhr im Sportlerheim 
 
Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 
2. Feststellung des Stimmrechts 
3. Verlesung des Protokolls von der Jahreshauptversammlung 

2015 
4. Bericht des Vorstandes 
5. Bericht des Kassenwartes 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes 
8. Berichte der Spartenvorstände 
9. Wahlen 

a. 1. Vorsitzende/r 
b. 2 Beisitzer 
c. Schriftführer 
d. Pressewart 
e. Kassenprüfer 

10.  Festsetzung der Beiträge und außerordentlichen Beiträge 
11.  Beschlussfassung über vorliegende Anträge 
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Jahreshauptversammlung 

12.  Verschiedenes 
13.  Ehrungen 

 
Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen schriftlich 30 Tage vor 
der Versammlung bis Sonntag, 31.01.2016  beim 1. Vorsitzenden 
Bernd Rieve eingegangen sein. 
 
Eine weitere Einladung zur Jahreshauptversammlung erfolgt nicht. 
 
                                   Der Vorstand 
                                       Bernd Rieve 
                                       1. Vorsitzender 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

        

tsv-wiemersdorf.de



 
 

7 

Aqua Jogging 2015 

 
Am Aqua Jogging nahmen in der Freibadsaison 2015 im Wiemersdorfer 
Freibad regelmäßig am Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 19.00 -19.45 
Uhr bis zu 5 Badegäste teil. 

Dieser Teilnehmerkreis war mit viel Freude und Heiterkeit bei dem Aqua 
Jogging Training dabei. Es wurde viel erzählt, gelacht und trotzdem sehr gut 
trainiert. 

Im nächsten Jahr wird sich dieser Personenkreis wieder zum Aqua Jogging im 
Wiemersdorfer Freibad treffen. Vielleicht kommen dann noch einige 
Teilnehmer dazu. 
 

Mit sportlichem Gruß 
                Euer Karl-Otto Richter 
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Faustball 

 
Ab in die Halle heißt es für die Faustballer/innen seit Anfang Oktober. Die 
Saison läuft aber erst langsam an, so dass man sich nochmal den 
Geschehnissen der zurückliegenden Feldsaison widmen kann: 

Dauerhaft in der Halle verankert sind noch unsere jüngsten Sportler/innen, 
die U8-Superminis. Der Tücke von verspringenden Bällen, Sonne in den 
Augen, nassem Untergrund usw. sollte man den Rackern noch nicht zumuten, 
ist es doch so schon schwer genug den Ball überhaupt zu treffen. Aber auch 
wenn das Können noch wörtlich in den Kinderschuhen steckt, war ich bei 
meinem halbjährlichen Besuch beeindruckt, was die Kleinen schon so alles 
auf dem Kasten haben. Weiter so dann stehen die nächsten 
Klassefaustballer/innen langsam in den Startschuhen. 

Da sind unsere U10-Minimannschaften dann schon ein Stück weiter. Mit 
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Faustball 

gleich 3 Teams (2x Jungs,1x Mädels) zogen wir durch die Feldsaison. In vielen 
engen Matches bei den Spieltagen konnten alle zeigen, dass sie schon einen 
ganz ordentlichen Ball spielen können. 2 Teams konnten sich dann auch für 
die Endrunde der Landesmeisterschaft qualifizieren und belegten einen guten 
4. und 6. Platz. Hält der Trainingsfleiß weiter so an steht noch besseren 
Platzierungen in der Hallensaison nichts im Wege. 

Wohin das Ganze dann hinführen kann, zeigte die weibliche U12 in ihrer 
Punktrunde. Auf dem Großfeld zeigte man in den entscheidenden Spielen der 
Landesliga eine hohe mannschaftliche Geschlossenheit und großes 
Kämpferherz, so dass man den Kreisrivalen aus Wakendorf hinter sich lassen 
konnte und Landesmeister wurde. Jetzt gilt es aber sich nicht auf den 
Lorbeeren auszuruhen, sondern in der Hallensaison in der nächsthöheren 
Altersklasse von Anfang an gegenzuhalten. Die Aufgaben werden sicherlich 
um einiges schwerer, aber mit der richtigen Einstellung kann das Team auch 
da etwas bereißen. 
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Faustball 

Die U12-Jungs haben da den Vorteil, dass sie auch in der Hallensaison noch in 
dieser Altersklasse antreten dürfen. Potential ist vorhanden und durch die 
jetzt gemeinsame Trainingszeit mit den großen Mädchen können die 
Burschen jetzt auch anders gefordert werden. In der Feldsaison musste man 
doch noch anerkennen, dass die Gegner physisch und spielerisch stärker 
waren, aber das muss ja nicht immer so bleiben…… 

Die U14-Mädchen der Feldsaison werden altersbedingt zur U16 der 
Hallensaison. Der Auftrag erscheint klar : mannschaftliche Geschlossenheit 
finden. Durch Schule, Freunde etc. scheint eine durchgängige 
Trainingspräsenz nur schwer möglich und das führt dann doch zu einem 
gewissen Ungleichgewicht innerhalb des Teams. Da zudem noch Spielerinnen 
aus dem jüngeren Jahrgang eingebunden werden müssen braucht es viel 
Geduld und Intelligenz ein funktionierendes Miteinander aufzubauen. In der 
Feldsaison klappte das mal gut, mal nicht ganz so gut… 

 

In der Feldsaison konnten die Mädels bei der U16 zumindest schon mal 
sehen, wie sehr eine fokussierte Spitzenspielerin (Janin) den Laden 
zusammenhalten kann. Auch wenn nicht alles Gold war was glänzte, führte 
der Weg immerhin zur Deutschen Meisterschaft, wo man sich speziell am 
Sonntag durch 2 Siegen Platz 17 bei 24 teilnehmenden Mannschaften 
verdiente. 

Auch wenn sie während der Saison mit einigen Personalsorgen zu kämpfen 
hatte, war die weibliche U18 in der abgelaufenen Feldsaison das eindeutige 
Zugpferd der Jugendmannschaften und verdiente sich einen Sonderbericht 
über ihre DM: 

Bumm, Bumm, Bumm – wir fahren zur DM! 
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Faustball 

Freitagmorgen Abfahrt mit Chefdriver/Trainer Hacki und für die frühe Zeit 
schon erstaunlich gut gelaunten Frederike, Liza, Janin, Inken, Pia Richtung 
Süden. Noch besser wurde die Laune durch den Zustieg von DJ Dorean  
(Bluetooth im neuen TSV-Bus – leider geil.) in HH – dann ging die wilde Reise 
Richtung Süden los. 700 km später waren alle noch gut drauf, dass einzige 
Murren gab es eigentlich nur wenn der Driver seine Musik durchsetzte. 
Abends bezogen wir unser Refugium, ein etwas ältliches aber großes 
Ferienhaus mit Charme nur für uns. Zeitige Bettruhe denn wir hatten ja 
einiges zu erledigen. 

Das Ziel am Samstag war klar : mindestens Platz 3 in der 5er-
Vorrundengruppe würde den Einzug in die Endrunde bedeuten, was ein 
riesiger Erfolg wäre, selbst in meiner Erinnerung fällt mir keine weibliche 
Wiemersdorfer U18-Mannschaft ein, die das geschafft hätte. Dabei setzten 
wir auf einen Sister-Act vorne mit Liza und Pia, Janin im Zuspiel, Frederike 
und Inken in der Abwehr. Aber die Kontrahentinnen hatten es in sich : gleich 
zum Auftakt ging es gegen den Ostdeutschen Meister und ewigen Rivalen aus 
Breitenberg. (7:11, 11:9,9:11) sagt dann alles – toll gekämpft, ein starkes 
Spiel abgeliefert und keiner konnte nachher sagen wo die entscheidenden 
Punkte liegengeblieben waren. 

Viel Zeit zum Wunden lecken blieb allerdings nicht, es warteten die Mädels 
aus Ahlhorn (immerhin der erfolgreichste und größte Faustballverein der 
Welt) auf uns. Nach verlorenen ersten Satz bekamen wir glücklicherweise die 
Kurve, speziell Liza fand zusehends die Lücken in der gegnerischen Abwehr 
und führte uns zu einem nicht unbedingt zu erwartenden 2:1-Satz-Sieg 
(6:11,11:7,11:8). Das Spiel gegen den späteren Gruppensieger und Deutschen 
Meister aus Eibach war dann knapper als das Ergebnis (0:2//7:11,9:11) 
aussagt. Im zweiten Satz bauten wir doch den einen oder anderen 
Angriffsfehler zu viel um das starke Aufbauspiel noch zu veredeln. Somit 
musste im letzten Spiel ein Sieg gegen die noch sieglosen Pfungstätterinnen 
her. Und dieser Druck war bei allen Spielerinnen zu spüren, es ging doch 
mächtig die Düse. Aber auch das zeigt die Klasse einer Mannschaft es in 
dieser komplizierten Situation hinzubiegen, nach dem wie fragt hinterher 
keiner ;) Mit dem 2:1 (9:11,11:2,11:9) einher kam der große Jubel ob der 
erträumten Qualifikation für die Endrunde. 



 
 

12 

Faustball 

„Never change a winning team“- ähm, nun, naja…..ich habe es getan und es 
war natürlich verkehrt. Janin nach hinten und Inken ins Zuspiel im 
Qualifikationsspiel fürs Halbfinale am Sonntag  war dann doch keine gute 

Idee. Ob man in bewährter 
Aufstellung gegen die starke 
Mannschaft aus Calw 
gewonnen hätte ist sicherlich 
fraglich, aber so waren wir 
doch chancenlos (7:11,6:11). 
Spiel um Platz 5 war aber auch 
ein super Ergebnis und zum 
Abschluss gab es ein 
Wiedersehen mit den Mädels 
aus Ahlhorn. Es entwickelte 
sich ein tolles Match, das 
eigentlich keinen Sieger 
verdient hatte – wir waren 
denn mal nicht so und waren 
auch mit Platz 6 zufrieden 
(11:9,8:11,9:11). 

Auch auf der Rücktour war im 
Partybus bei lauter Musik keine 
Müdigkeit zu spüren – ich bin 

zumindest bei der Musik auf dem neuesten Stand und kann nur sagen 
„Immer wieder gerne!“ 

Unsere Herrenmannschaften zeichnen sich durch eine schon fast 
beängstigende Beständigkeit aus. Die Zweite besteigt regelmäßig den 
Fahrstuhl zwischen Bezirks- und Bezirksoberliga, dem Gesetz der Serie 
erscheint ein Aufstieg in der Hallensaison in die Bezirksoberliga unabdingbar 
– in der Feldsaison sind wir natürlich aus selbiger abgestiegen. Und die Erste 
beschließt ihre Schleswig-Holstein-Liga allen Wehwehchen, Irrungen und 
Wirrungen zum Trotz zwischen Platz 2-4 ab. Den Text kann ich eigentlich so 
kopieren und nächstes Mal wiederverwenden – wobei sich beim Training 
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Faustball 

neuerdings Rückkehrer, interessante neue Talente und sonst 
Trainingsresistente zeigen, vielleicht passiert was ganz unerwartetes.  

Sonst noch was?  

Ach ja, wir haben wieder unser Spartenturnier knapp nach den Sommerferien 
abgehalten. Ich selber war leider im Urlaub, aber jeder der mir davon 
berichtete, war ganz angetan und freut sich schon auf nächstes Jahr, da wird 
dann die Werbetrommel etwas lauter gerührt ;) 

Herzlichsten Glückwunsch an Telse und Alex zur Geburt von Jesper. 
Das Projekt „TSV Baasch“ steht somit auf soliden Füssen und ich habe die 
Mannschaft bereits jetzt für die Saison 2029/30 beim Staffelleiter in der 
Herren-Bezirksliga gemeldet. 

 
 Zur U18-EM dieses Jahr hat es leider nicht 
geklappt, aber jetzt steht die WM nächstes 
Jahr in Deutschland an. Und da hat sich Liza 
beim ersten Auswahltraining schon mal 
nachhaltig empfohlen. Mehr Polyvalenz habe 
ich zumindest noch nie bei einer Spielerin 
gesehen und dass sie obendrein auch noch 
ein „Lefty“ ist, setzt dem ganzen dann noch 
die Krone auf. Jetzt geht es im Frühjahr mit 
reduziertem Auswahlkader zu einem 
Vorbereitungsturnier nach Hannover und 
dann wird die endgültige Mannschaft für die 
WM von 20.-24.07. in Nürnberg-Eibach 
nominiert. Wir drücken die Daumen das 
unsere Liza dabei ist. 
 

Hacki  Jörck 
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Faustball 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
Dank einer großzügigen Spende der Fuhlendorfer Firma S.E.S.-Baustoffe 
konnten sich die Wiemersdorfer Faustball-Damen einen neuen Satz Trikots 
leisten. Im neuen Dress flogen die Mädels beim ersten Hallenspieltag der 
2.Bundesliga durch die Halle – am Outfit lag es nicht, dass der Tabellenführer 
aus Güstrow eine Nummer zu groß war , dafür gelang aber gegen den 
Kreisrivalen aus Wakendorf ein umso überzeugender Sieg . Da sich die Firma 
S.E.S. nicht lumpen ließ, konnte auch der Unterbau der Mannschaft, die U18-
Mannschaft mit denselben Trikots ausgerüstet würden. 

Die Mädels freuen sich und bedanken sich bei S.E.S. für die 
Unterstützung. 
    Hacki Jörck 
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Faustball „Oldies“ 

 
Die “Oldie”- Faustballer nahmen in der Freiluftsaison an vier Turnieren 
teil: 

Am 07. Juni 2015 spielten wir in Padenstedt. Von fünf Mannschaften waren 
wir punktgleich mit Bad Pyrmont (2.). Durch das schlechtere Ballverhältnis 
erreichte der TSV den 3. Platz. 
Mitspieler: H. Kröger, H. Jung, W. Emcke, K. Jörck und H.-J. Mielke. 

Beim Jedermann-Turnier am 27. Juni in Großenaspe traten 16 Mannschaften 
an. Es wurde in vier Gruppen jeder Platz ausgespielt. 
Am Schluß erreichte der TSV Wiemersdorf (“Die alten Säcke”) den 3. 
Platz.  

Am 22. August 2015 hat der NTSV Strand 08 zum 50. Makrelen-Turnier nach 
Timmendorf eingeladen. Es wurde in zwei Staffeln gespielt. Hier zeigte sich 
eindeutig, dass die anderen Mannschaften durch Spielerfahrung über-
zeugten. Der TSV konnte keines der sechs Spiele gewinnen und ging als 6. 
vom Rasenplatz. 
Nach der Siegerehrung gab es für alle Spieler und Ehrengäste eine 
gemeinsame Feier zum Ausklang. 

Das vierte und letzte Turnier des Jahres 2015 fand wieder in HH – Rahlstedt 
statt.  Es war das 30. und letzte Turnier, welches der AMTV Rahlstedt 
veranstaltet hat. Bei diesem Turnier zeigte sich, dass der TSV mehr 
Spielerfahrung auf den “Rasen” brachte. Mit 8 - 2 Punkten ging der TSV als 
zweiter zur Siegerehrung. 

In den letzten drei Turnieren traten für die Oldies an: 
H. Kröger, H. Jung, W. Emcke, K. Jörck, H.-J. Mielke und G. Lembke an. 

 
Mit sportlichem Gruß 

Gerhard 
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Ferienprogramm 

Ausflug zum Barfußpfad – KIWEBU e.V. 

Über das Ferienprogramm sind wir am 03. August 2015 nach Todesfelde zum 
Barfußpfad der Wiemersdorfer Familie Hövermann gefahren.  
 
Mit 14 Kindern und 6 Erwachsenen haben wir einen sehr warmen und 
sonnigen Tag im schattigen Wald, auf einer spannenden Spielwiese und im 
erfrischendem Moor verbracht.  
Als der Barfußpfad bis in „die letzten Ecken“ erkundet war, war es Zeit für 
eine Stärkung. Es gab Pizza aus dem Lehmbackofen. Danach hat Herr 
Hövermann mit uns Schnecken aus Lehm geformt.  
Wir haben einen erlebnisreichen Tag und viel viel Spaß gehabt. Der Tag ging 
viel zu schnell zu Ende.  
     Eure Susi 
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Fitness 

Winterzeit = Bequemlichkeit ???? 
Nicht mit uns !!!! 

Die Dienstagabend- Fitnessgruppe 
plädiert für Sportlichkeit  

( Pause machen wir nur in der Schulferienzeit )  
 

Unsere Startzeit ist immer noch 
Dienstagabend 20.00 Uhr  

Fuhlendorfer Weg 
 

Kurzer Jahresrückblick 2015…. 
Wie immer: 

  fleißig in der Halle mit Musik 
Übungen für Bauch – und Rückenmuskulatur,  

Dehnungs- und Entspannungsübungen, 
Kräftigung der Arm- und Beinmuskulatur, 

Verbesserung der Kondition und Koordination, 
auf der Matte, dem Aero Stepper und dem Steppbrett, 

Übungen mit dem Pezziball 
und so weiter und so weiter …… 

Vor den Sommerferien starteten wir auch zu einer Radtour.  
 
 
 
 

Der Aussichtsturm Ketelvierth / Großenaspe war unser Ziel. 
Der 16 Meter hohe Aussichtsturm  
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Fitness 

ist ein echtes Highlight und erhebt sich über die 
umliegenden Baumwipfel. Es bot sich für uns ein weiträumiger 

Rundblick über das Holsteiner Auenland. Von hier aus sieht 
man übrigens  

besonders schöne Sonnenuntergänge. 
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Fitness 

Der Termin unserer Weihnachtsfeier 2015 steht fest: 
Am 15.Dezember ab 19.30 Uhr im Sportlerheim.  

Eingeladen sind auch ganz herzlich 
alle zur Zeit NICHT-AKTIVEN aus der Dienstagsgruppe 

zum gemütlichen Beisammensein 
 
 
 
 
 
 
 

Euch Allen eine schöne Adventszeit und entspannte 
Weihnachtstage und 

ALLES GUTE FÜR DAS NEUE JAHR 2016 
 

Gruß …Ute ( Adam ) Tel.: 89 73 66 
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Fitness und Krafttraining 

Trainingsort:  Bad Bramstedt, Kreissporthalle am Gymnasium, 
Fitnessraum 

Trainingszeiten: 

1. Für alle im Alter von 16 – 90                                          
    Montag von 14.30 – 20.00 Uhr                                        
    Mittwoch von 14.30 – 19.00 Uhr 

2. Nur für Frauen 
    Donnerstag von 14.30 – 18.00 Uhr 

Trainingspausen: 

Kein Training in den Sommerferien 
und den  Weihnachtsferien 

 

(Nicht ganz ernsthaft gemeinte) Gedanken zur Ernährung  

Vegan: kein Fleisch, Fisch, Milchprodukte, Eier, (Bienenhonig, Seide, Wolle, 
Leder) 

Paleo: Steinzeit-Diät – keine Produkte aus Ackerbau und Viehzucht – nur 
Fleisch, Fisch, Eier, Obst, Gemüse, Nüsse, Honig. Nichts konservieren. 

Rohkost: Alles soll so bleiben, wie es von Natur aus ist.  

Es ist kompliziert geworden, Freunde und Verwandte zum Essen einzuladen, 
gerade so im Sommer zu einer Grillparty. Irgendjemand ist sicherlich 
Vegetarier. Grillkäse ist wiederum nichts für Veganer. Seitan-Würstchen? 
Seitan ist reines Gluten, das vertragen viele nicht mehr. Gluten-Vermeider 
vermeiden auch Baguette, so wie die Leute, die jetzt „Low Carb“ leben. Für 
Rohköstler könnte man Obstsalat machen. Hoffentlich vertragen alle 
Fructose. 

Immerhin werden die Freunde begeistert zusagen, die jetzt im Steinzeitstil 
essen. Über dem Feuer zubereitetes Fleisch passt perfekt zu „Paleo“. 

 

Trainer:   Dreier, MFT 
Tel.:   04192-5345 
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Fitness und Krafttraining 

Paleo ist das neueste Versprechen darauf, zu einem besseren Menschen zu 
werden, indem man sich besser ernährt. Man wählt die richtigen 
Nahrungsmittel und Zubereitungsarten und damit Gesundheit, Schönheit und 
ein längeres Leben. Man verbannt Nahrungsmittel und damit Gefahren – für 
den eigenen Körper, die Umwelt, wenn es gut läuft für beides. 

Das hört man von Menschen, die ihre Ernährung auf das eine oder andere 
System umgestellt haben und nun nicht mehr einfach essen, sondern Regeln 
befolgen. Man hört von ihnen oft auch, dass die gesundheitlichen Vorteile 
ihrer Diät logisch und klar seien. Wissenschaftlich bewiesen! 

Von Wissenschaftlern hört man, dass es eine neuartige Essstörung gibt, die 
sie Orthorexia nervosa nennen. Die Betroffenen leiden unter dem Druck, 
beim Essen alles richtig zu machen, ihr Essverhalten wird zwanghaft, ähnlich 
wie bei Magersüchtigen und Bulimikern. 

Aber ist das überhaupt möglich, beim Essen alles richtig zu machen? 

Geht es überhaupt um Gesundheit, oder ist das Bestehen auf dem wahren, 
natürlichen, „echten“ Essen bloß Ideologie? 

„Wir sind fast schon verpflichtet, uns über unsere Ernährung selbst zu 
verwirklichen“, sagt ein Ernährungspsychologe. Das richtige Essen soll uns 
auch schützen: vor Krankheiten, dem Älterwerden, dem Tod. „Es soll uns 
unversehrbar machen“. 

Zugleich versetzt eine bewusst verfolgte Ernährung Menschen in eine 
überlegene Position, aus der sie auf andere herabschauen können. Man fühlt 
sich im Besitz einer höheren Wahrheit. Man ist moralisch überlegen. Oder 
einfach härter zu sich selbst. Man hat sich im Griff – anders als der Typ der 
immer noch ins Fast-Food-Restaurant rennt, statt sich ein Zitronenhühnchen 
mit geröstetem Taro zuzubereiten. 

Und man gehört zu den Eingeweihten, zur Ernährungselite derjenigen, die 
wissen, was Taro ist: eine tropische Pflanze, deren Wurzeln man verzehren 
kann. 

Die Ernährungswissenschaft sagt immer noch, dass die beste Ernährung eine 
ausgewogene Ernährung sei. An den Ratschlägen hat sich seit einer Weile 
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Fitness und Krafttraining 

nichts geändert, Ernährungsversprechen oder –moden hin oder her. 
Getreideprodukte, Obst und Gemüse sollten die Basis bilden, die von 
tierischen Lebensmitteln wie Milch, Fleisch und Eiern ergänzt wird. 

Das ist nun leider keine Ernährungsweisheit, mit der man auf einer Grillparty 
zwischen den Rohkost-Fans und den Paleo-Fleischfressern groß Eindruck 
machen kann. 

Wenn mein Sohn mich warnt, „das ist aber veganer Kuchen!“, so kann ich 
stets antworten: „Meine Ernährungsweise erlaubt mir, alles zu essen – auch 
Vegan“. 

Und diese Freiheit lasse ich mir auch nicht nehmen. 

Frohe Weihnachten und ein glückliches Jahr 2016 

Ihr  Hans-Jürgen Dreier 
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Fußballvorstand 

Der Fußballvorstand berichtet ! 

Alles läuft rund in der Fußballabteilung, das vorab. Nach vielen Monaten 
haben wir es geschafft, das Boot auf den richtigen Kurs zu bringen. 

Die 1. Herren hat es nach ihrem Aufstieg von der C-Klasse in die B-Kreisklasse 
Segeberg geschafft, immer noch ungeschlagen zu sein. Z. Zt. 1. Tabellenplatz 
(logisch) mit 7 Punkten Vorsprung vor dem 2.Platz. Das Trainergespann 
Sebastian Boll und Torge Spiwäke versteht sein Handwerk, Hut ab. Weiterhin 
viel Glück und Erfolg. Eventuell gibt es ja wieder einen Aufstieg, oder?  Der 
Vorstand drückt Euch jedenfalls alle Daumen. 

Vor der Saison kam die Frage auf: „Wollen wie eine 2. Herren aufmachen?“ 
Die Koordination der neuen Spieler gestaltete sich ein wenig schwer, wer 
kommt, wie viele werden wir? Alles ist toll gelaufen, denn die 2. Herren 
stehen z. Zt. auf dem 3. Platz in der Kreisklasse D. Der Trainer der 2. Herren, 
Patrick Schröder, hat ein sehr gutes Händchen, seine ,,neuen Spieler“ dahin 
zu bringen, wo sie jetzt stehen. Mal sehen, was am Ende der Reise dabei 
herauskommt, denn damit hat keiner aus dem Vorstand gerechnet. Klasse 
Jungs, immer weiter so. 

Eine ganz tolle Geschichte ist von unserer, man kann es so sagen, neuen 
Frauenmannschaft zu erzählen. So wie in der letzten TSV-Zeitung noch 
geschrieben, ist es alles ganz anders gelaufen, als berichtet. 14 Frauen und 
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Fußballvorstand 

der Ex-Trainer traten vor Saisonbeginn aus dem Verein aus. Umzug, Studium, 
Vereinswechsel, Rente, Auslandsaufenthalt, wer weiß ? 

Jedenfalls war großer Handlungsbedarf angesagt, neue Spielerinnen zu 
gewinnen. Dem neuen Frauentrainer, Dirk Kasischke, und dem Vorstand 
gelang es, viele junge, sehr talentierte Spielerinnen innerhalb kurzer Zeit aus 
dem Hut zu zaubern, und wie man unten auf dem Bild sieht, ist es toll 
gelaufen. Einige „alte Hasen“ sind geblieben, gemischt mit jungen Ladys, 
einfach eine super tolle Truppe.          

Es ist ein Riesenglück gewesen, so einen erstklassigen Frauentrainer für den 
TSV zu gewinnen. Von Anfang war ist die Trainingsbereitschaft groß, kaum 
jemand verpasst das Training und was noch nie dagewesen ist, nach dem 
Spiel wird zusammen gesessen und wenn es passt, wird gemütlich gekocht 
und miteinander gegessen. Wie schon erwähnt: Einfach eine super tolle 
Truppe. Es ist nach dieser kurzen Zeit schon zu sehen, dass alle Spielerinnen 
eine riesige Entwicklung gemacht haben. Aussage von Dirk: „Es ist noch viel 
Luft nach oben.“ Wir wünschen allen Spielerinnen weiterhin viel Spaß und 
viel Erfolg. 

A-Jugend: Ebenfalls alles gut, denn nach den ganzen Chaoswechsel-
geschichten vor Saisonbeginn (Auflösung der Spielgemeinschaft im 
Jugendbereich BraWie mit der BT) ist endlich wieder Ruhe eingekehrt und die 
beiden Trainer Max und Jesse können sich wieder um das schönste auf der 
Welt kümmern: Fußball von – bis! In der Kreisklasse A stehen sie mit ihrer 
Mannschaft z. Zt. Punktgleich mit dem Tabellenführer da, nur ein paar Tore 
fehlen. Die Jungs ziehen voll mit. Einfach klasse Leistung, der Abstand zum 3. 
Platz sind 6 Punkte. Man sieht, die Beiden haben ihre Gang sehr gut im Griff. 
Weiter so - Daumen hoch. 

Bei der D-Jugend sieht es auch sehr gut aus. Die Trainer Jörn Oppermann und 
Phillip Busch haben alles im Griff, mit ihren Jungs stehen sie auf Platz 2. 
Damit lässt es sich auch sehr gut leben. 

Das Trainerdreiergespann aus der E-Jugend Erik Granitzny, Dennis Wahlers 
und Felix Zielinski befinden sich mit der Mannschaft in der Qualirunde und 
wollen im nächsten Jahr voll angreifen. Dann werden die Karten erst richtig 
gemischt. 
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Fußballvorstand 

Die Kleinsten in unserer Runde sind die Spieler der F-Jugendmannschaft. 
Zwar die ,,Kleinsten“, aber mit dem größten Trainergespann: Manuela 
Martens, Stefan Witte, Jan Ruschke und Phillip Dähn. 

Euch allen, ob Trainern, ob Betreuern, Spielern und Spielerinnen, und den 
treuen Fans, ein riesiges Dankeschön für Eure tolle Arbeit, denn nur so kann 
es weitergehen im TSV. 

Frohe Weihnachten und ein erfolgreiches 2016, und dass alle 
Wünsche in Erfüllung gehen. 

Sollte jemand Lust haben auf aktiven Fußball, im Jugendbereich oder im 
Seniorenbereich, seid ihr bei uns, dem TSV Wiemersdorf, jederzeit herzlich 
willkommen. 

Der Vorstand der Fußballabteilung
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Fußball D-Jugend 

Die bisher erfolgreichste Saison in der Geschichte der Mannschaft die schon 
seit 2008 zusammenspielt, konnte mit dem Staffelsieg in der Kreisklasse A 
Staffel C beendet werden. Das war auch die letzte Saison als E-Jugend. Der 
Staffelsieg und der Übergang in die D-Jugend wurde mit einer tollen 
Kanufahrt auf der Bramau und anschließendem Grillen gefeiert. 

DIe Existenz der D-Jugend des TSV Wiemersdorf konnte durch einige 
Neuzugänge vom TSV Weddelbrook gesichert werden. Die D-Jugend startet 
mit 18 Spieler in die neue Saison 2015/2016.  

Zur neuen Saison wechselte auch der Trainerstab. Neue Trainer sind jetzt 
Jörn Oppermann und Phillip Busch. Die bisherigen Trainer Sebastian Boll und 
Thomas Nadolsky fungieren als Betreuer und Organisatoren. 

In der Qualifikationsstaffel  G mussten wir uns gegen starke Gegner  durch-
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Fußball D-Jugend 

setzen. Das erste Spiel gegen den SV Sülfeld konnte auf Heimischen Rasen 
mit 4:1 gewonnen werden.  

Beim ersten Auswärtsspiel mussten wir dann aber erkennen das andere auch 
Fußball spielen können, und so ging das Spiel gegen den Kaltenkirchener TS III 
mit 10:0 verloren.  

Die Auswärtsbilanz konnte auch nicht durch die Niederlage von 1:0 bei der SG  
Oering Seth StuSie verbessert werden. Nach den 2 Niederlagen leistete das 
Trainerteam gute Arbeit im Training, und somit konnte das nächste Spiel 
gegen SG Daldorf Negernbötel mit 11:4 gewonnen werden.  

Das letzte Spiel der Qualifikation wurde mit 3:1 gegen Henstedt-Ulzburg IV 
gewonnen.  

Wir haben die Quali als 2. der Gruppe G mit 9 Punkten und einem 
Torverhältnis von 18:17 abgeschlossen. 

Die Einteilung in die Kreisklasse A haben wir auf eigenen Wunsch geändert, 
und jetzt treten wir in der Kreisklasse B an. 

Wir freuen uns auf viele tolle Spiele mit vielen Toren und laden Sie ganz 
herzlich ein an den Samstagen ab 11:00 Uhr auf Heimischen Rasen die Kinder 
anzufeuern. Wir bieten auch ein kleines Catering mit Kaffee, Grillwurst und 
andere Kleinigkeiten an. Wir freuen Euch begrüßen zu dürfen. 

Für interessierte Kinder wir trainieren am Montag und am Donnerstag von 
17 Uhr bis 19 Uhr an der  Grundschule Wiemersdorf. 
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Fußball F-Jugend 

Aus unserer G-Jugend ist die F-Jugend geworden. 

Mit fünf Spielern, die schon junger Jahrgang F-Jugend sind und dem alten 
Jahrgang der G-Jugend haben wir uns dazu entschlossen, unsere Mannschaft 
für den Spielbetrieb in der F-Jugend zu melden. Es wird ein schweres Jahr für 
uns, aber so können alle weiterhin zusammen Fußball spielen und Spielpraxis 
sammeln. 

Los ging es nach den Sommerferien mit der Quali-Runde. Die haben wir mit 
zum Teil sehr hohen Niederlagen überstanden. Jetzt geht es weiter mit der 
Hauptrunde. Die Gruppen sind neu eingeteilt und wir hoffen auf 
Mannschaften, die vielleicht auch mal zu schlagen sind.  

Unser Training findet freitags in der Zeit von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr auf 
dem Sportplatz an der Grundschule statt. Kinder aus den Jahrgängen 2008, 
2009, 2010 und jünger sind herzlich willkommen. 

Manu, Steppel, Philipp und Jan 
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Fußball 

Ein Lokalderby der besonderen Art 

Eine Attraktion der Feierlichkeiten zum 125-jährigen Jubiläum der Freiwilligen 
Feuerwehr Wiemersdorf und 90-jährigen Jubiläum des TSV im Jahr 2012 war 
das Fußballspiel der TSV-Altherren gegen eine gänzlich untrainierte 
Feuerwehrmannschaft. Nach dem spannenden Spiel, das die Altherren trotz 
massivem Einsatz von Feuerwehrpersonal haushoch gewinnnen konnten, war 
die einhellige Meinung, dass es für dieses Spiel bald eine Revanche geben 
müsse 

Kaum war das Jahr 2015 erreicht, wurde im Sommer ein neuer Termin 
festgelegt: der 28.08.2015. Gerade die Feuerwehr sah bei ihrem Team 
deutlichen Nachholbedarf in Sachen Kondition und Taktik. Spielführer Jens 
Kruppa hat die Kameraden angespornt zum Training zu erscheinen, und 
Coach Gerd Sick hat sie dann hart herangenommen und geschult. 

Am Spieltag kamen dann einige Dutzend Zuschauer, um die eine, die andere 
oder auch beide Mannschaften anzufeuern. Dank ihrer überlegenen Technik 
führten die Altherren zur Pause mit 5:2. In der zweiten Hälfte schien aber die 
Kondition gerade auf Seiten des TSV nachzulassen, so dass die Feuerwehr das 
Spielgeschehen weitgehend bestimmte, das vom Schiedsrichter Jan Martens 
souverän fair gehalten wurde. Am Ende konnte der TSV das Spiel mit 7:6 für 
sich entscheiden. 

Im Anschluss feierten beide Mannschaften mit den Zuschauern zusammen im 
Feuerwehrhaus.
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Karate 

 

Hallo Karateka und 
Sportfreunde,  

Gasshuku 2015 und 30-Jahr-Feier 

30 Jahre Karate Dojo im TSV Wiemersdorf 

 
Am 03.10.15 feierte ganz Deutschland die Einheit, ganz Deutschland? 

Naja, ein kleines unbeugsames Karate-Dojo im Süden Schleswig-Holsteins 
feierte außerdem seine ganz eigene Einheit. Im Rahmen des alljährlichem 
Gasshukus fand unsere 30-Jahr-Feier statt. Neben zahlreichen Präsenten 
unserer Freunde und Partnerdojos überreichte uns der Vizepräsident des 
Karate Verband Schleswig Holstein, Rolf Lahme, anlässlich dieses 
Ereignisses, die Ehrenurkunde in Anerkennung der Leistungen für den KVSH. 
Unsere Sparte wurde darüber hinaus mit der „Ehrenplakette in Silber für 
besondere Verdienste“ vom Deutschen Karateverband ausgezeichnet.    

 

 

 

 

 

 

Zu unseren Gästen zählten außerdem der Sportdirektor des KVSH, Ulrich 
Stuhr, sowie der ehemalige Kata-Landestrainer von Hamburg, Wolfgang 
Kutsche.  

Ein Dank geht auch an den TSV Vorstand, bei der Feier vertreten durch 
Christian Schmook, für die Glückwünsche und der finanziellen Zuwendung. 
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Karate 

Zum unserem Unterhaltungsprogramm hatten wir das DJJV-/HNT-Showteam 
eingeladen, ein Jiu Jitsu Team aus dem Süden Hamburgs, welches uns in 
Staunen versetzte und ein wenig über den Tellerrand unserer Sportart 
schauen ließ. Die Kinder im Alter von 10-13 Jahren zeigten uns in 
beeindruckender, teilweise schon artistischer Art und Weise 
Waffentechniken (Schwert) sowie Selbstverteidigung und Grundtechniken. 
Die Halle im Sportlerheim hatten wir gemütlich hergerichtet, Freunde und 
Gäste eigeladen, Catering bestellt und auch selbst gemacht. 

Alles in allem war es eine 
gelungene Veranstaltung 
die uns viel Freude 
bereitet hat und der 
Zuspruch unserer Gäste 
zeigt uns das wir auf dem 
richtigen Weg sind und 
auch genau so 
weitermachen werden. 

Gasshuku 

In der Zeit vom 02. bis 04.10.15 fand im Sportlerheim unser alljährliches 
Gasshuku statt. Diesmal war es jedoch ein ganz besonderes Wochenende, da 
wir unser Gasshuku mit dem 30. Geburtstag unserer Karatesparte verknüpft 
haben. Anlässlich unseres Jubiläums, haben wir für unsere Junioren ein 
Jubiläums-Kata-Turnier veranstaltet. Es wurden von allen Teilnehmern gute 
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Karate 

Leistungen gezeigt, Mieke, Paul, 
Sven, Dominik, Ole und Nick lieferten 
sich einen prima Wettkampf auf der 
Matte.  Mieke und Paul lieferten sich 
einen würdigen Finalkampf, Paul (2. 
Platz) und Mieke (1. Platz) sind die 
Champions unseres ersten Kata-
Turniers während die anderen alle 
einen guten dritten Platz belegten.  

Für alle ging es schon am Freitag-
nachmittag um 17:00 Uhr mit einer 
Trainingseinheit los, den Abend 
nutzten wir dann zum gemeinsamen Beisammensein. Am Samstagmorgen 
ging es mit einer Trainingseinheit weiter bevor dann die Junioren zu Ihrem 
Kata-Turnier antraten. Der Nachmittag und Abend standen dann ganz im 
Zeichen unserer Feier bevor wir dann das Gasshuku am Sonntagmorgen mit 
einer weiteren Trainingseinheit und der Beseitigung aller Spuren unseres 
Events ausklingen ließen. 
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Karate 

Lehrgang mit Landestrainern in Bad Bramstedt 

Nur eine Woche nach unserer Feier waren wir schon wieder aktiv unterwegs. 

Unser Ziel war nah dran, Bad Bramstedt, hier nutzten wir die Chance unter 
anderem bei den Landestrainern Rudolf Preuß, Landetrainer Schleswig-
Holstein, Kata, und Michael Porada, Landestrainer Schleswig-Holstein, 
Kumite, unsere Fertigkeiten in unserer Kampfkunst weiter auszubilden. 

Max, Thomas, Sascha und Jens begaben sich am Samstagmorgen in die 
grosse Halle der JFS, wo wir zusammen mit vielen anderen Interessierten 
Karateka die erste Einheit mit unserem Kata-Landestrainer erwarteten. Die 
Gojoshio-Sho Kata sollte es sein die uns näher gebracht werden würde. Wie 
zu erwarten, wurde die Kata, methodisch sehr gut aufgebaut, uns  gezeigt, 
erklärt und geübt, bis wir am Schluss diese so gut konnten um sie auch alleine 
auszuführen. Danach ging es mit Kumite- (Freikampf-) Training weiter. 
Michael Porada, immerhin ein ehemaliges Mitglied des Bundeskaders und 
Gewinner der Italian Open 2008, hatte sich vorgenommen unsere 
Beintechniken zu verfeinern. Eine anstrengende aber interessante 
Lehrgangseinheit später hatten wir einiges neues gelernt, wie man auch mit 
Beinen/Füßen schnell zum Kopf/Körper kommen kann, viel schneller als wir 
es bis dahin gemacht haben. Es war ein super Lehrgang der uns allen viel 
gebracht hat. 

Bis zum nächsten mal 
Max + Jens  
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Karate 

In eigener Sache: 

Wir trainieren 
52 Wochen im Jahr,  

also auch in den Schulferien, 
in der Halle am Sportlerheim. 

 
Die Trainingszeiten sind zur Zeit: 

 
Unterstufe am 

Dienstag von 17:00 – 18:00 Uhr 
Freitags von 16:30 – 17:30 Uhr 

 
Farbgurte am 

Dienstag von 18:00 -19:30 Uhr und 
Freitag von 17:30 – 19:00 Uhr 

 
Zuschauer und Interessierte sind immer herzlich eingeladen. 

 
Informationen bekommt Ihr bei: 

 

Jens Schüddekopf, Spartenleiter, 04192 3918 
 

Und auf unserer Homepage: www.senshi-dojo.jimdo.com 
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Kinderturnen 

Donnerstags ist Kinderturntag beim TSV 

Für die Kleinen (ca. 1 ½  bis 4 Jahre) findet Turnen von 16.00 bis 17.00 Uhr im 
Sportlerheim statt.   

Die 4- bis 6-jährigen Kids turnen bei Dörte in der Sporthalle an der 
Grundschule von 15.00 bis 16.00 Uhr. Im Anschluß, von 16.00 bis 17.30 Uhr, 
turnen die 6- bis 10-jährigen Grundschüler mit Dörte. 

Alle Kinder die Spaß an Spiel und Bewegung haben sind herzlich 
willkommen. 

In den Herbstferien hat Dörte für die 4- bis 6-jährigen Kindern einen Ausflug 
in den Erlebniswald Trappenkamp organisiert. Durch den Kuchenverkauf 
beim Vogelschießen konnte der Ausflug ganz bezahlt werden. Vielen Dank für 
die vielen Kuchenspenden und fleißigen Helfer. 

Nach einem Rundgang 
durch den Park, haben 
sich die Kinder auf dem 
riesigen Spielplatz nach 
Lust und Laune 
ausgetobt. Das 
gemeinsame Mittagessen 
in dem Restaurant war 
eine willkommene Pause 
für alle.  

Gestärkt und ausgeruht 
stürmten die Kinder 

erneut die tollen Spielplätze des Parks. Es war ein herrlicher Tag in 
Trappenkamp  

Wir wünschen allen kleinen und großen Sportlern einen schöne 
Weihnachtszeit und ein gesundes neues Jahr.  

Susi Greth 



 
 

36 

LaTuFF 

 

LaTuFF 2016  

diesmal etwas anders … 
 
Es gibt nichts, was es in Wiemersdorf nicht gibt … 
 
Am Samstag, den 6. Februar 2016, 13.00 Uhr findet unter dem Motto: 

„Flower Power im Winter – wir feiern uns warm“ 

zum 1. Mal unser Karnevals-Umzug von Wiemersdorf nach Fuhlendorf 
(Scheune Jürgen Schümann) statt. 
 
Die Aktiven präsentieren sich an diesem Tag in ganz besonderer Art und 
Weise! 
 
Sollten sich die einzelnen Sparten oder auch andere Gruppen angesprochen 
fühlen und sich anschließen wollen… Wir würden uns sehr darüber freuen. 
Sprecht uns einfach an. 
 
Wir wünschen uns natürlich auch viele „Zaungäste“, die von uns mit 
„Kamelle“ belohnt werden (die genaue Wegestrecke wird noch rechtzeitig 
bekanntgegeben). 
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LaTuFF 

Ab 19.30 Uhr feiern wir dann unsere LaTuFF-Party (ohne Kartenvorverkauf 
und ohne Vorführungen) in der Scheune von Jürgen Schümann in Fuhlendorf. 
 
Unsere „halb-großen“ und „kleinen“ Narren feiern natürlich auch Karneval: 
 
Jugendkarneval, Freitag, 5. Februar 2016 
Kinderkarneval, Sonntag,7. Februar 2016 
Beides im Sportlerheim 
 
Eine Rosenmontagsparty findet 2016 leider nicht statt. 
 
Wir freuen uns jetzt schon auf tolle, bunte Veranstaltungen mit Euch allen. 
 
Wir wünschen Euch eine fröhliche Vorweihnachtszeit und wunderbare 
Weihnachten.  
 
Bleibt auch in 2016 alle schön gesund und behaltet Euren Humor. 

 
LaTuFF und Helau 
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Musikzug 

Hallo liebe Musikzugfreunde, 

Hier könnt ihr wieder die letzten Neuigkeiten von uns lesen: 

Der absolute Höhepunkt des Sommers war das 18. Internationale Musikfest 
in Bad Bramstedt. Bei sehr warmen Temperaturen haben wir viele 
befreundete Musikerinnen und Musiker  getroffen, tolle Konzerte gehört und 
ordentlich gefeiert.  
 
Auch beim Europäischen Jugendorchester haben wir aktiv mitgewirkt. Kira 
und Marei Pohlmann, Bahne Sick und Frederik Loop haben bei den Proben 
und Auftritten viele Erfahrungen gemacht und neue und alte Freunde 
getroffen. Das ist eine absolut fantastische Bereicherung und ein wichtiger 
Bestandteil des Musikfestes. 

Für den Festumzug am Sonntag haben wir einige moderne Stück einstudiert. 
Sie sind bei den Zuhörern (hoffentlich) gut angekommen. Es ist ein tolles 
Erlebnis an den vielen Zuschauern des Umzuges vorbei zu marschieren. 
Gänsehaut pur. 
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Musikzug 

Vor der verdienten Sommerpause hatten wir dann noch 2 Auftritte: 
In Groß Wittensee spielten wir wieder beim Umzug zum Vogelschießen. 

Mit dem Kurkonzert verabschiedeten wir uns in die wohlverdiente Sommer-
pause. 

Zum Vogelschießen starteten wir dann in die zweite Jahreshälfte. 

Weiter ging es mit dem ersten Laternenumzug in Hardebek. 

Als nächster Saisonhöhepunkte stand Ende September das Oktoberfest an. 
Diesmal gab es eine Premiere: Zur musikalischen Untermalung spielten 
erstmals 3 Orchester. Neben dem Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr 
Großenaspe und uns spielte erstmals das BTO light Orchester. Es hat einen 
riesen Spaß gemacht und es wurde bis in den frühen Morgen gefeiert.  

Bei den darauffolgenden Laternenumzügen in Weddelbrock, Armstedt und 
Wiemersdorf freuen wir uns, wie immer,  auf die strahlenden Kinderaugen 
und  auf die Stärkungen nach dem Umzug. 

Verstärkung: 
Wir möchten hier sehr herzlich unsere Verstärkung begrüßen. Kerstin Harder 
unterstützt uns seit einiger  Zeit im Trompeten/Flügelhorn-Register mit 
engagierter Teilnahme an den Übungsabenden und den Auftritten. 
Schön, dass Du da bist! 

Ausblick:  
Wir schließen das Jahr am 29.11. traditionell mit unserem Adventskonzert in 
der Maria-Magdalenen-Kirche zu Bad Bramstedt. Die Feldlerchen möchten 
zusammen mit uns die Zuhörer auf die Weihnachtszeit einstimmen. Wie 
immer freuen wir uns sehr auf dieses Konzert in toller Atmosphäre.  
Dazu sind Sie herzlich eingeladen! 

So, das waren nun erst einmal die Neuigkeiten vom Musikzug. 

Bleibt gesund. Eine besinnliche Vorweihnachtszeit wünscht euch 

Euer Musikzug des TSV Wiemersdorf 
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Musikzug 

Auszeichnung des Kreissportverbandes für 

Kira Pohlmann und Frederik Loop 

Im Jahr 2014 stand die Musikzug-Sparte des TSV Wiemersdorf vor der 
Herausforderung, eine komplett neue Ausbildungsstruktur für den Kinder- 
und Jugendbereich aufzubauen. Die bis dahin angewandte Lösung, 
Ausbildung durch eine externe Musikschule, konnte nicht weiter 
durchgeführt werden. 

Dass inzwischen einige der Anfänger den 
Weg ins Orchester gefunden haben, ist 
vor allem ein großer Verdienst von Kira 
Pohlmann und Frederik Loop. Beide 
sind nicht nur in der aktiven Ausbildung 
tätig (Kira – Holzbläser / Frederik –   
Schlagzeug und Blechbläser), sondern 
haben auch maßgeblich dazu 
beigetragen die Strukturen und Ziele der 
Ausbildung festzulegen und 
umzusetzen. 

Beide sind inzwischen Inhaber der 
"musikalischen" C-Lizenzen (Frederik –  
Dirigent Blasorchester / Kira – Stimm- 
und Registerführer) und setzen ihre 

Fähigkeiten auch vor dem großen Orchester ein.  

Die Bewerbung für die Auszeichnung zielte somit nicht auf ein oder mehrere 
einzelne Projekte ab sondern auf die langfristige Umsetzung einer 
gemeinsam geplanten und erfolgreich umgesetzten Ausbildung. Die 
besondere Leistung bestand unserer Meinung gerade darin, dass zuvor keine 
Strukturen für einen geregelten Ausbildungsbetrieb vorhanden waren und 
diese quasi von null auf 100 innerhalb von 2 Monaten mit ca. 20 Kindern und 
Jugendlichen an unterschiedlichen Instrumenten (Klarinette, Saxofon, 
Trompete, Flügelhorn, Posaune, Schlagzeug) eingeführt wurde. 

Herzlichen Glückwunsch ! 
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Natur-Kids 

 
Raus in die Natur ! 

Unregelmäßig geht es quer durch die Wiemersdorfer 
Feldmark und immer gibt es etwas Neues zu entdecken: wie 
verschieden fühlen sich die Baumrinden an, wie zart sind die 
Moose oder wie bunt schillern einige Käfer!  

Kommt mit und lernt besser unsere Umwelt kennen! 

Schaut auf die Plakataushänge am Kindergarten und an der 
Schule! 

Eure Dörte Jörck 
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Sport mit Kids 

 
Jeden Donnerstag, 

 ab 15 Uhr, die ca. 4- 6-jährigen Kinder, 

 ab 16 Uhr, dann die Schulkinder;  

bewegen, turnen, spielen : für Alle ist etwas dabei ! 

Kommt vorbei und macht mit ! 

Eure Dörte Jörck 
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Sportschützen 

 

             

Liebe Leute, 

die Sportschützen hatten sooo viele Termine….                                                 
Wir wissen gar nicht wo wir anfangen sollen. 
Folglich fangen wir ganz chronologisch an: 

Ausflug der Schützenjugend am 06. Juni in den Heide-Park nach Soltau:  
Diese Einladung erfolgte vom 
Landesjugendleiter 
Niedersachsen. Wir fuhren mit 
dem alten TSV-Bus, eine der 
letzten Fahrten. Im Gepäck 
viel gute Laune und Proviant, 
das Wetter war super und der 
Andrang riesig. Wir alle haben 
es genossen und mal nicht 
geschossen. Trotz der wilden 
Fahrten musste MC Donald 
nicht auf uns warten. Für die 
Jugendarbeit ein erfolgreicher Tag, der nach Wiederholung schreit. 

 
Am 13. Juni zur Holstenköste 
gab es eine Premiere:  
Rhomia und Jule fungierten zum 
ersten Mal als Begleitung des 
Fahnenträgers Jens. Die 
Aufregung war groß, aber sie 
haben sich recht gut geschlagen. 
Quer durch Neumünster sind wir 
marschiert. Nach einer kurzen 
Pause am Caspar –von Saldern-
Haus sind wir leider alle 

klitschnass geworden. Aber wir hatten viel Spass. 
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Sportschützen 

Am 28. Juni fand unser traditionelles Schützenfrühstück statt. Am  Abend 
vorher trafen wir uns gegen 17:00 zum Aufbau und zum Königschuß ! 

Ab elf Uhr kamen zahlreiche befreundete Vereine und hungrige Mitschützen. 
Es gab lecker Gulasch-
suppe und danach Kuchen 
und Torten. Hier ein  
Dankeschön an die netten 
Spender und die vielen 
Helfer. Besonders 
möchten wir uns bei 
unserer Jugend bedanken, 
die uns hilfreich zur Seite stand. 

Vor der Proklamation fand die  Pokalverleihung für die Gemeinde und 
befreundete Vereine statt. Wie immer wurden zahlreiche Pokale vergeben. 

Danach verabschiedete sich das alte Schützenpaar und sein Hofstaat. Das 
neue Königspaar wurde gekrönt und nebst Hofstaat vorgestellt.                                                                                            

Königin: Simone Kaminski 
König: Jens Rieve  
Jungschützenkönigin: 
Rhomia Poschmann 
1. Hofdame: Gerda Bublat 
1. Ritter: Henry Harder 
2. Hofdame: Sylvia Kraemer- 
Rieve 
2. Ritter: Andre´ Holtmann 

Die Unterbrechung der Sommerferien erfolgte durch die Einladung zur 
Hochzeit von Ilona und Stephan Stolleisen. Hier ein herzliches Dankeschön, 
für dieses schöne Fest und alles Gute für die Zukunft. 

Abgerundet wurden die Sommerferien durch die Einladung zum fünfjährigen 
Hochzeitstag von Sylvia Kraemer-Rieve und Jens Rieve, hier erlebten wir 
einen wunderschönen Abend bei guten Speisen und Getränken. 
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Sportschützen 

Das Schießen der Schulklassen beim Vogelschießen, verlief absolut 
erfolgreich. Die Mädels hochkonzentriert, die Jungen aufgeregt, die 
Ergebnisse absolut sehenswert.  

Hier noch einmal ein Hinweis in eigener Sache: 
Die Schützensparte des TSV Wiemersdorf freut sich über jeden neuen 
Jugendlichen. Mindestalter 12 Jahre. Auch jeder Erwachsene ist 
willkommen und wird in unserer Gemeinschaft herzlich aufgenommen. 
Wenn du, ihr Lust habt, unser Training findet jeden Dienstag ab 18.00 
Uhr statt.  

Als Erfolg werten wir, dass drei unserer Schützenkameraden die Teilnahme 
an der Landesmeisterschaft erreicht haben. 

Terminvorschau: Jubiläumspokalschießen Mo. 23.+ Di. 24.05.2016 + Di. 
31.05. + Mi. 01.06.2016 

                     Unser 50jähriges Jubiläum ist für den 10.07.2016 geplant. 

Wir wünschen allen Lesern schon 
jetzt ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr.                               
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Theaterfründ 

 

 

Leeve Theaterfründ, 
 

dütmal hebbt wi schlechte Nohrichten, leider giff dat düt Johr keen 
Theaterstück. Uns fehlt eenfach de „jungen Lüd“. Wi bruck dringend 
neete Mitglieder, junge Männer un Fruns in alle Altersklassen (hier 
sünd de Jüngsten aber ok de Wichtigsten). Wi hoff dat dat 2016 
wedder beter is mit de speelwilligen Mitglieder un wünsch ju 

                    schöne Wiehnachten  

Svea Brennecke 
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Tischtennis 

 
 
 

Tischtennissparte TTSG Fu-Wie 

Hiermit wollen wir auf unser Sparte Tischtennis aufmerksam machen und 
hoffen, dass der ein oder andere noch Lust bekommt, bei uns mal vorbei zu 
schauen.  

Im Moment haben wir 4 aktive Mannschaften im Kreis Segeberg.  Die ersten 
3 Mannschaften bestehen aus sechs Spielern und die 4. Mannschaft eine 4er 
Mannschaft. Die erste Mannschaft versucht den Aufstieg in die 1. Kreisklasse, 
die 2. und 3. Mannschaft wollen den Klassenerhalt meistern. 

Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften haben Dennis Scheck und Jens 
Vöge den Kreismeistertitel im Doppel geholt.  

Trainingszeiten:  
Montags von 19.30 – 22.00 Uhr in der Sporthalle Grundschule Wiemersdorf 
Donnerstags von 19.30 - 22.00 Uhr im Sportlerheim 

     Jens Vöge 
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Vogelschießen 

Premiere beim Vogelschießen am 12.09.2015 

Im September fand unser traditionsreiches Vogelschießen am Sportlerheim 
statt. Mit einem Umzug im Dorf und der Abholung des alten Königspaares 
Birte Schümann und Jens Kruppa. Bei schönem Wetter ging es dann weiter 
zum Sportplatz um das Kindervogelschießen zu starten. 

In diesem Jahr wurde die Organisation des Kindervogelschießen nach vielen 
Jahren durch den TSV erstmalig wieder federführend an die Gemeinde (Iris 
Steckhan) abgegeben, und wir vom TSV haben unterstützend die 
Durchführung mit begleitet. Aus meiner Sicht hat dies sehr gut funktioniert, 
und es war eine gelungene Veranstaltung mit vielen glücklichen Kindern, die 
wieder tolle Preise entgegennehmen konnten. 

Gleich im Anschluss fand dann das Vereinsvogelschießen statt. Wie in den 

letzten Jahren war die Beteiligung am Schießen nicht wie erhofft. Trotz hohen 
Besucherzahlen wurde auf das Schießen verzichtet. Dies ist für die 
Veranstalter sehr schade. Steckt doch sehr viel Zeit und Engagement in 
diesem Event. 
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Vogelschießen 

Nach einigen Stunden wurde es dann leider dunkel und die Damen waren 
auch bereits lange fertig mit ihren Wettkämpfen. Durch den Ausfall der 
Außenbeleuchtung am Sportlerheim und einem tragisches Zwischenfall auf 
dem Gelände habe ich mich dann dazu entschieden, das Schießen auf den 
Vogel abzubrechen und nicht wie üblich dies erst mit dem letzten 
abgeschossenen Stück Holz zu beenden. Ich hätte gerne auf diese Premiere 
verzichtet, aber nach Abwägung aller Umstände war dies die richtige 
Entscheidung. 

Aus diesem Grund wurde dann der König, der die Krone heruntergeschossen 
hat. Alle weiteren festen Platzierungen rückten dann auf. Somit wurde in 
diesem Jahr Klaus Godbersen unser König mit Sandra Beyer als Königin an 
seiner Seite! Dazu gratulieren wir recht herzlich!! 

 
Gruß 

Bernd Rieve 
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Volleyball 

Unsere Mixed-Mannschaft trainiert mittwochs von 20 – 22 Uhr in der 
Schulsporthalle. 

Die Beachsaison ist viel zu schnell vergangen, jetzt trainieren wir weiter für 
die kommende Hobbyliga Saison 2015/2016. 

„Crazy Chicken“ ist in der B-Klasse gemeldet, wir bestreiten sieben 
Punktspiele. Am 11. Oktober 15 haben wir an einem großen Mixed 
Volleyballturnier in Neumünster teilgenommen.  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei unserem Sponsor aus 
Lentföhrden.  
Die Firma „Holzbau AMBROSIUS“ hat uns mit neuen Trikots ausgestattet, mit 
denen wir nur noch gewinnen…. ;) 

 

Hintere Reihe:  Stefan Gierke, Rüdiger Schwang, Gidion Rosing, Philip Richter, 
Stefan Hauss 

Vordere Reihe: Dirk Schade, Isabel Listner, Stephanie Kähler, Bianca David, 
Karen Bludau, Gerhard Lembke 

Es fehlen: Peter Christ, Thorsten Lütt, Simon Eggersglüß 
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Volleyball 

 
 

v.l.n.r: Lars Andelfinger, Olaf Christ, 
Merle Lütt 

Im Frühjahr zeigen wir ein komplettes 
Mannschaftsfoto. 

Bei Interesse bitte melden: 

Karen Bludau 04192/897477 
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Verschiedenes 

Leichtathletik - Sportabzeichen 2015 

Auch 2015 konnte ich mit Otto Richter wieder zusammen das Sportabzeichen 
abnehmen: 

  es haben  7x weibliche Jugend 
    10 x männliche Jugend 
  und  8x Erwachsene  

das DOSB erfolgreich abgelegt. Viele zum wiederholten Male aber auch neue 
Teilnehmer. 

Außerdem wurde 3x das Familensportabzeichen eingereicht. (Wettbewerb) 

Mit sportlichem Gruß  
Gerhard 

 
 

    WANTED 
 

   Nachfolger gesucht für die 

Organisation des Ferienprogramms 
 

     Für weitere Informationen und bei Interesse 
     bitte melden bei: 

Ilka Boll, Tel: 8190602  oder 
Julia Fahrentholz-Starrost, Tel: 2010088 
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Verschiedenes 

Ferienprogramm  anno dazumal 

In den Jahren von 1992–1996 wurde jedes Jahr eine Fahrradtour 
durchgeführt. 

10–14 Tage lang waren diese Touren, Jugendherbergen wurden genutzt. 

17–22 Kinder im Alter von 10–15 Jahren nahmen teil, und als Betreuer 
fuhren Dörte Jörck, Fritz Schulz, Manfred Hinsch und Karl–Otto Richter mit. 

Die Tagesetappen lagen zwischen 45–70 Kilometer.  

Die Touren führten zu  folgende Jugendherbergen: 
Eckernförde, Westensee,  Mölln, Malente und Cuxhaven 

Erinnerungen an die Fahrradtour 1994 

Am Mittwoch dem 20. Juli trafen sich um 09.00 Uhr 6 Mädchen, 15 Jungen und 4 
kleine grausame Monster (Betreuer) an der Wiemersdorfer Kate zum Start der 
Radtour 1994. Bei den kleinen grausamen Monstern handelte es sich im Einzelnen 
um Dörte Jörck, Manfred Hinsch‚ Karl-Otto Richter und unserem "Altmeister" 
Friedhold Schulz. Die Führung für die erste Route übernahmen Olaf, Volker und 
Benjamin. Bis auf kleine Irreführungen lösten sie ihre Aufgabe soverän, so daß wir 
um ca. 17.30 Uhr in Sehestedt an unserem ersten Übernachtungsplatz eintrafen. Die 
Übernachtung erfolgte auf dem Heuboden und in Zelten. Bei dem Grillen am Abend 
hatten alle einen guten Appetit. Zum Abschluß dieses Abends gingen wir noch zum 
Fähranleger Sehestedt am Nord-Ostsee-Kanal. Während des ersten Tages wurde 
zusätzlich das Torfwerk Schülp besichtigt, sowie eine Badepause an einem Badesee 
und ein Besuch auf dem Gut Emkendorf gemacht. 

Am zweiten Tag führte die Fahrt zunächst von Sehestedt nach Bünsdorf am 
Wittensee. Dort wurde die ca. 600 Jahre alte Kirche besichtigt. Olaf zeigte uns auf der 
Kirchenorgel seine musikalischen Fähigkeiten. Da Bünsdorf über eine schöne 
Badestelle verfügt wurde hier gleich eine längere Badepause eingelegt. Besonders 
interessant war die 200m vom Ufer entfernt gelegende Badeinsel. Sie wurde von fast 
allen Mitfahrern geentert. 

Weiter ging die Fahrt Richtung Groß Wittensee‚ wo die Mittagspause ge- macht 
wurde. Danach führte die Route über hügelige, landschaftlich reizvolle 
Nebenstrecken nach Eckernförde zur Jugendherberge. Um 16.30 Uhr trafen wir ein. 
Die Zimmer wurden bezogen, Bettwäsche aufgezogen und zu Abend gegessen. Nach 
dem Abendbrot ging es noch an den Strand der Ostsee. Um 22.00 Uhr war 
Nachtruhe. 
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Verschiedenes 

Am dritten Tag ließen wir die Räder stehen und wanderten am Vormittag am Strand 
Richtung Hafen. Zurück ging es durch die Fußgängerzone. Am Nachmittag ging es an 
den Strand, wo im und am Wasser gespielt und getobt wurde. Der salzhaltige 
Geschmack des Ostseewassers überraschte einige doch sehr. Um 17.00 Uhr ging es 
zurück zur Jugendherberge. Dieser Abend klang mit Spielen auf dem Bolzplatz aus. 
Dieser Ruhetag ließ kleine Streiche gegen die kleinen grausamen Monster wieder 
aufleben. 

Am 23.Juli fuhren wir vormittags zum Gut Altenhof und besichtigten dieses. Hier 
wurden einige Gruppenfotos von Volker gemacht. Auf der Rückfahrt hatte Constantin 
Pech mit seinem Fahrrad. Es brach ein Pedal aus der Verschraubung des Tretlagers 
heraus. So kam er in den Genuß von Manfred zur Jugendherberge geschoben zu 
werden. Seine Oma wurde angerufen, und am Abend ein Ersatzfahrrad gebracht. Der 
Nachmittag wurde bei schönem Wetter wiederum am Strand verbracht. Abends 
wurde in der Jugendherberge gegrillt. Mit dem bereits erwähnten Ersatzfahrrad 
erhielten wir von Constantins Vater auch noch eine Kiste Kirschen überreicht. Heute 
hatte Kay auch Geburtstag und es wurden ihm einige Geschenke von Olli, Toffi und 
Christian überreicht. Als er die in Zeitungspapier eingepackten Geschenke auspackte, 
kamen gefundene Strandgüter in Form von Damenbadeanzügen zum Vorschein. Das 
Gelächter war sehr groß. Abends kamen Kays Eltern zu Besuch, gratulierten ihm zum 
Geburtstag und übergaben einen großen Korb mit Nektarien für alle. Der Abend 
wurde mit einem Strandspaziergang und Eisessen beendet. 
 
Am darauffolgenden Tag umrundeten wir am Vormittag das Windebyer Noor, ein 
verlandeter See. Bei dem Noor handelt es sich um ein Naturschutzgebiet. Es konnten 
viele Wasservögel beobachtet werden. Auf einem Lehrpfad wurden viele am Noor 
beheimatete Pflanzen und Wasservögel erklärt und aufgezählt. Der Nachmittag 
wurde wiederum am Strand verbracht. Abends gingen wir zum Minigolf und spielten 
in vier Gruppen. Timmi mußte aus krankheitsbedingten Gründen von seinen Eltern 
abgeholt werden. 

Am 25. Juli gingen wir am Vormittag zum Bummeln und Einkaufen  in die Stadt. Dörte 
bereitete nun die Stadtrally vor. An Nachmittag radelten wir nördlich um die 
Eckernförder Bucht und besichtigten Teile des Hemmelsmarker Gutes. Dieses Gut 
wurde 1904 von Prinz Heinrich von Preussen erbaut. Bei Prinz Heinrich handelt es 
sich um den Bruder des letzten deutschen Kaisers. Weiter führte uns die Fahrt zu 
einem Mausoleum, welches direkt neben einem Hünengrab errichtet wurde. In 
diesem Mausoleum werden Prinz Heinrich, seine Frau und seine in diesem Frühjahr 
verstorbene Tochter aufgebahrt. Zum Abschluß fuhren wir an die Ostsee zum Baden. 
Nach dem Abendbrot ging es für 2 1/2 Stunden an den Strand. An diesem Abend 
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Verschiedenes 

waren die Wellen in der Brandung sehr hoch. Das Baden machte allen viel Freude. 
Einige vertrieben sich die Zeit mit Spielen  am Strand. 
 
Am siebten Tag wurde die Stadtrally am Vormittag durchgeführt. Fünf Gruppen 
wurden ausgelost. Besonders herauszuheben ist die Leistung von Gesa und Hiske, 
weil die beiden anderen Mitstreiter unzufrieden mit der Auslosung waren. Ihre 
Mitarbeit war sehr dürftig. So mußten die Mädchen fast alle Fragen allein 
beantworten. Sie wurden aber trotzdem zweiter bei der Stadtrally. Die Auswertung 
der Rally bewies, dass vieles doch behalten wurde. Nachmittags wurde ein 
Wettbewerb im Sandburgen bauen gestartet. Der Abend klang mit der 
Preisverteilung für die 8tadtrally aus. Gewonnen hatten Rene, Wilhelm, Bastian und 
Benjamin. Den Sandburgenwettbewerb hatten Olli, Kay und Christian gewonnen. 
 
Am Mittwoch dem 27. Juli packten wir unsere Fahrradtaschen und fuhren von 
Eckernförde nach Westensee. Ein Badestop am Westensee wurde auch eingelegt. Am 
Abend unternehmen wir noch eine Wanderung auf den Tüteberg. Zum Abschluß gab 
es für alle ein Eis. 

Am letzten Tag ging die Fahrt von Westensee zurück nach Wiemersdorf. Die Fahrt 
wurde unterbrochen durch eine Besichtigung der Bordesholmer Kirche, der 600 Jahre 
alten Linde in Bordesholm und einer Badepause am Einfelder See. Um 17.00 Uhr 
trafen wir wieder in Wiemersdorf an der Kate ein. Einige Eltern hatten sich zur 
Begrüßung eingefunden.  

Die Radtour wurde an den beiden letzten Tagen sehr stark durch die große Hitze und 
dem warmen Wind beeinträchtigt. Einige hatten doch stark mit sich zu kämpfen. 
Doch der Wille nach Hause zu kommen war stärker als aufzugeben. 

Im Namen aller kleinen grausamen Monster möchte ich mich bei den Mitfahrern für 
ihr Interesse und faires Verhalten bedanken und hoffe, dass es euch Spaß und Freude 
gemacht hat. 

PS: Es wurde jeden Tag ein kurzer Bericht von den Kindern geschrieben. 

Karl-Otto Richter



 
 

56 

Ehrentage 

 

Herzlichen Glückwunsch! 
  
Wir gratulieren zu den folgenden Ehrentagen ganz herzlich: 

zum 80. Geburtstag: 

Hans Busch 
Ida Rohse 
Gerhard Thun 

zum 75. Geburtstag: 

Irene Heinrich 
Ingrid Zielinski 
Monika Kankel 
 

zum 70. Geburtstag : 

   Waltraut Beyer 
 

Allen Geburtstagskindern wünschen wir alles, alles Gute ! 

 

Der Vorstand 
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Neue Mitglieder 

aus Wiemersdorf 
Albrecht, Johanna + Janos + Carlotta + 
Fabienne 
Baasch, Oke + Jesper 
Heftrich, Sarah-Johanna 
Julius, Karen + Sabrina 
Kaminski, Simone 
Kankel, Hannes 
Klaus, Christian-Andreas 
Maigatter, Alexander + Marlo 
Midderhoff,Christina + Dirk + Ida Marie 
+ Lene Mieke 
Pingel, Nele Sophie 
Preikschat, Mattis 
Schubring, Nancy 
Tekin, Kerim 
 
aus Bad Bramstedt 
Behnke, Jona 
Bernstein, Yvonne + Leonie 
Driesen, Henri 
Ehlers, Leander 
Glandien, Tom 
Harms, Fabius 
Hasar, Yigit Can 
Heidbrink, Nils 
Heinrich, Jessica + Mark 
Henschen, Dominik 
Hoppe, Corinna 
Kuhlmann, Jan 
Kruse, Lars 
Lüttgens, Tim 
Niemann, Malte 
Oltoff, Christian 
Ölmez, Kadir 
Oral,Volkan-Ahmet 
Plack, Maximilian 
Schätzler, Astrid 
Scheck, Lukas 
Schlegel, Constantin 

Strubelt, Henrik 
Uya, Abdulkadir 
Zeitz, Martin + Lennie 
 
aus Fuhlendorf 
Lackmann, Susanne 
Leigh, Jack Morrison 
Runge,Silke + Ben 
Timmann, Yannick 
 
aus Großenaspe 
Holtorf, Anna-Sophie 
Klinger, Alina 
Neujahr, Joshua 
 
aus Groß Kummerfeld 
Sudbrink, Ines 
  
aus Hagen 
Döring, Irene 
 
aus Hasenkrug 
Rosing, Gidion Goar 
 
aus Hitzhusen 
Liebig, Michel 
Scharff, Lennart 
 
aus Lentföhrden 
Kasischke, Dirk 
  
aus Nützen 
Kos, Anne 
  
aus Padenstedt 
Worien, Thomas 
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Abschied 

                       

 
Wir nahmen Abschied von unserem 
langjährigen Vereinsmitglied und 
Vereinswirt 
 
 
 

    Jürgen Krohn 
 

 

 
 
 

 

Jürgen und der Gasthof "Zur Post" waren allen Wiemersdorfern 
bekannt, nicht nur als stiller, oft verschmitzter Gastgeber auf vielen 
Veranstaltungen, sondern auch als guter Koch von u.a. Grünkohl, Aal, 
Karpfen, Eisbecher und sogar Froschschenkel. 

In jungen Jahren war Jürgen ein Aushängeschild in der Turnriege für 
den TSV. 

Vor 50 Jahren war er Gründungsmitglied der Schützensparte. 

Wir haben viele gute Erinnerungen an Jürgen und werden ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren. 

 

TSV Wiemersdorf                                          

-Der Vorstand-                                                
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Abschied 

 

Wir gedenken unseren verstorbenen Mitgliedern 

Kurt Siemen 

Erika Matthiesen 

Jürgen Krohn 
 

Alle Mitglieder haben unseren Verein viele Jahre begleitet 
und in der Vereinsarbeit unterstützt. 

Wir werden sie in guter Erinnerung behalten! 

Der Vorstand 
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Kontaktdaten 
 

Vorstand des TSV Wiemersdorf 

Funktion Name Straße Ort Telefon 

1.Vorsitzender 

2.Vorsitzender 

Schriftführerin 

Kassenwart 

Beisitzer 

Beisitzer 

Beisitzer 

Jugendwart 
 
 

Kinderschutz 

Bernd Rieve 

Dörte Jörck 

Heike Danzer 

Rolf Saggau 

Bastian Holdorf 

Christian Schmok 

Bernd Schümann 

Ilka Boll 
 
Susanne Greth 

Christian Schmok 
Alexandra 
Neumann 

Wiesenweg 6 

Dorfstr. 1 

Bahnhofstr. 34 

Kieler Str. 130 

Bäckertwied 19 

Neue Dorfstr. 3 

Neuer Weg 1 

Wiemersdorfer 
Weg 10 
Osterdoor 10b 

Neue Dorfstr. 3 
Claustal 1 

Wiemersdorf 

Wiemersdorf 

Wiemersdorf 

Wiemersdorf  

Wiemersdorf 

Wiemersdorf 

Wiemersdorf 

Fuhlendorf 
 
Wiemersdorf 

Wiemersdorf 
Wiemersdorf 

9061152 

6976 

201284 

6107 

819373 

3760 

4163 

8190602 
 
818439 

3760 
8191312 

Homepage, Internet und  Vereinsnachrichten 

Homepage 

Internetan-
sprechpartner 

Vereinszeitung 

Bernd Rieve 

Bernd Rieve 
 

Julia Fahrentholz-
Starrost 

Wiesenweg 6 

Wiesenweg 6 
 

Assbrook 5 

Wiemersdorf 

Wiemersdorf 
 

Wiemersdorf 

9061152 

9061152 
 

2010088 

 
 
 
 

     www.tsv-wiemersdorf.de 
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Kontaktdaten 

Spartenleiter oder Ansprechpartner der einzelnen Sparten 

Sparte Name Straße Ort Telefon 

Step Aerobic Yvonne Auschner 
Fuhlendorfer 
Weg 3a 

Wiemersdorf 9061125 

Boule Fritz Schulz Stettiner Weg 8 Wiemersdorf 2790 

Faustball Hans-Christian 
Jörck 

Dorfstr. 1 Wiemersdorf 6976 

Fitness-Gruppe Ute Adam Mittelweg 5 Wiemersdorf 897366 

Fußball Stefan Zielinski Kieler Str. 118 Wiemersdorf 2196 

Gymnastik Eva Pietz Bäckertwied 13 Wiemersdorf 2734 

Karate Jens Schüddekopf Kieler Str. 129 Wiemersdorf 3918 

Kleinkinder-
turnen 

Susanne Greth  Osterdoor 10b Wiemersdorf 8192467 

Krabbelgruppe Svea Brennecke Bahnhofstr. 18 Wiemersdorf 8919177 

Fitness 
Hans-Jürgen 
Dreier 

Tegelkuhle 18 Wiemersdorf 5345 

Musikzug Hans-Markus Jörck Kieler Str. 154 Wiemersdorf 8575 

Schützen 
Heike Kiupel-
Pahnke 

Poststr. 13 Wiemersdorf 4074 

Theater Andrea Sick Bahnhofstr. 48 Wiemersdorf 7223 

Tischtennis Jens Vöge Kieler Str. 3   Fuhlendorf 8192615 

Kinderturnen Dörte Jörck Dorfstr. 1 Wiemersdorf 6976 

Volleyball Karen Bludau Großenasper 
Weg 7 

Wiemersdorf 897477 

Badminton Gerhard Jörck Dorfstr.14a Wiemersdorf 7652 

Jazz-Dance 
Kids 

Frederike Thun 
A. Wendland   

9060146 
  

Kindertanzen 
Mareike 
Preikschat   Neue Dorfstr. Wiemersdorf 8192887 

Ansprechpartner: Platzwart Helmut Kraemer, Tel.: 3226, 
Mobil: 0171188028 
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Beiträge & Impressum 

 
 

Mitgliedsbeiträge pro Monat 

Kinder und Jugendliche (bis 21 Jahre)   3 € 
Passives Einzelmitglied (ab 21 Jahre)   4 € 
Aktives Einzelmitglied (ab 21 Jahre)    6 € 
Ehepaar als passive Mitglieder    6 € 
Ehepaar als aktive Mitglieder    8 € 
Familienbeitrag      10 € 

 

 

Impressum 

Herausgeber: TSV Wiemersdorf 
Anzeigen: Bernd Rieve 
Redaktion und Gestaltung: Julia Fahrentholz-Starrost 
Druck: druckwerk, Neumünster 

 

 

     Mitgliedsanträge auf: 
      www.tsv-wiemersdorf.de 
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